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im (Often ber Stobt et« Stüd terrain gwtfcïjen ERettweg
unb ÏRtitelfirafje bon ber Çamilte 23Iöfd& tm fèalte bon
ca. 60,000 ' um bie Summe bon 20,000 gr. erworben.

Obadjt mit SlcetQlenaaë ©8 tft unbegreifttd), mte

gebanîen» unb forgenloS immer noch Ijin unb wieber mit bem

immer mefjr fleh einbärgernben neuen SeleudjtungSmittel
umgegangen mtrb. So berunglüclten legten Sonntag abenb

in D b e r r i e b (St. ©allen) 3faf. 3äch pm „treug" unb
feine grau, ©8 mar nämlich aus feinem AcetplengaSfeffel
®a8 entminen ; £err 3äd woEîe nadjfehen, als grau 3ä(h
mit einem offenen Sidjt htnpfam, um it)m p leudjten, mobei
bas ®a8 egpîobierte unb beiben, hauplfächltd &®rrn 3«d
gtemlid erhebliche Sranbwunben betbradte.

SQSären bie bom fRegierungSrat be§ SantonS St. ©allen
erlaffenen Sorfcfjriften über Sehanblung bon Aceit)len»AnIagen
beobadtet tnorben, fo wäre baS Unglücf nidt eingetreten.

®a8 t^urgauifde S)3oIiget=®epartement erläfjt folgenbe
SBarnung: türglid) woflte ber SBärter eines AceipIengaS»
Apparates mit £ülfe eines offenen SiEfteS bie Urfade einer

eingetretenen Störung fuden. @r öffnete einen bermeintlid
auffer gunftion gefteEien ©ntwicller, um mit bem Sichte

htnetnppnben. $a fERug dm plöfelid eine mädtige
glamme entgegen, Weldfe dm ©efidt unb £aare berbrannte
unb fid fofort burd ben gangen 3taum, in bem ber Acett)len=

gaSapparat fid befanb, berbreitete, fo baff ber SBärter nur
mit inapper SRot fid retten fonnte.

2Rtt fRüdfidjt ouf biefen geuerauSbrud unb bie ®h<B*

fade, baff einzelne gabriïanten bon AcethlengaSapparaten

p fRellamegWecïen btelfad bie Slnfidt oerbreiten, bie Se»

Ijanblung bon AceiplengaSapparaten fei — felbft mit offenem

Sidte — bollftänbig ungefäbrlid, unb baff fie pr Seftätigung
biefer Seljauptung gerne begüglide ©pperimente borgeigen,
toaS gerabe in bem oben erwähnten Spegialfaße Den betreffenben
SBärter gu ber begangenen Unborfidtigteit herleitet haben
foB, werben ^iemit bie Sefifcer bon AcethlengaSapparaten
barauf aufmerïfam gemadt, bafj laut 3-ffer 3, litt, b, ber

regimineßen SSerorbnung betreffenb tperfteEung irnb Ser»

wenbung bon AcettRengaS bom 17. April 1897 (Amtsblatt
1897, Seite 849) bie fRäumliEjleiten, in weldem baS ©ab
ctum=ßarbib aufbewahrt unb baS Acetplen h)ergefteßt wirb,
nidt mit Steht betreten werben bürfen.

fHcet^Iengaë'SBeleui^tung. ®te erfte beuifde Stabt,
Weide biefe Strafeenbeleudtung eingeführt hat, ift
Strelifc (ÜRecHenburg); bie Anlage würbe burd bie §ei'a,
internationale ©efeßfdaft für Acetblen»SeIeuß)tung, gefdaffen.
©rofegewerblide Anlagen u. f. w. bet S3erltn gehen ebettfaES

gu biefer SeleudftungSart über, fo bie kronen « Sraueret
ERoabtt, weide eine Anlage bon 200 glammen in Auftrag
gegeben hui, ber tofürften»fßar£ föalenfee (400 glammen)
unb eine greffe 3dflelet in ber ÜRäbe bon Serlin (1000
glammen).

$a8 SBorwärtSfdteiten ber 3lcethlen=3nbuftrie geitigt
immerfort neue Apparate, Srenner unb bergl. Sefctbtn ift
Wieberum ein neuer SSceipIengaS=©nimidler mit aus mehreren

Abteilungen beftehenbem ©arbibbehälter, baS geiftige ©rgeugniS
eines grangofen, unter ben Sduh eines beutfden 9tetE)S»

patentes gefteflt worbeu. 2Bie uns baS fßatent« unb ted=

nifde Sureau bon fRidarb SfiberS in ©örltfc mitgeteilt hat,
befiehl bei biefem Apparate ber ©arbibbehälter aus mehreren,

burd Ueberlaufe berbunbeneu Abteilungen, non benen febe

nidt mehr ©arbtb enthalten !ann, als gu einer güEung beS

©afometerS erforberlid ift. ®tefe AnorbnungSweife hat gur
golge, bafe, wenn man bie §ähne gur SerbraudSIettung
fdüefft, nadbem man eine frifde üRenge bon ßarbib unb
SBaffer miteinanber in Serütjrung gebradt hat, aEeS ®aS,
bas fid bei gefdloffenen gähnen bilbet, in bem ©afometer
aufgefpeidert werben îann.

Acetplen unter ®tuE ift an fid nidt ungefahrlid, iebod
bürfte beffen &erfteEung burd einen lebtbtn befannt geworbenen
Apparat gur ©ntwicfelung biefes 3«lunftgafeS fid weniger

gefahrboE geftalten. Apparate, bie gur ©rgeugung bon Ace»

ipIengaS unter hohen SDrudC bteneu foEen, unb bei weiden
baS gur 3«Uhung beS ©arbibs erforberlide Söaffer aus
einem gefdloffenen Schalter in ben ©aSentwidler aBmähltd
eingeladen wirb, btetet nämlid nad einer uns burd baS

Sßatent» unb tednifde Sureau bon fRldarb SüberS in ©örlifc
gugegangenen ERitteilung ben Uebelftanb, bafe beim ©ntleereu
ber im ©ntmidfler berbleibenben fRüEftänbe etn gröffereS
Quantum unter hohem ®ruE im ©ntWïcîler unb in ben

Serbinbungen beSfelben mit bem im SorratSbehälter befinb»
ltdem AcetplengaS entweidt unb fomit berloren geht. Ilm
biefem llebelftanbe abguhelfen, Wirb gur ^Regelung beS A3affer=
gutritteS in ben ©ntwidtler etn güufwcghahn benuht, mittelft
Deffen eS möglid wirb, baS im ©ntwidler unb in ben Ser»

binbungSröbren unter ®ruE befinblide AcetplengaS nad einem
befonberen Sammelbehälter abguleiten unb in bemfelben auf»
gufangen, bebor bie nad einer Operation im ©ntmicfler ber*
bleibenben fRücfftänbe aus bemfelben entleert werben.

JUi0 frods — pr îïtr frans.
grossest.

NB. Omer diese Rabrik werden technische Ausknnftabe^ehren, Haohfragen
»eh Beasngsqaeilen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme^ron Fragen, die

fijrentlich in den Inseratenteil gehören (Kanfagesueb? etc.) wolle man 60 Ofc».

n Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werdet unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

1125. ©in ©efdjäft befipt fdjöne unb fetjr gangbare an§«
länbifcbe ÜJtufter in geftricEten ©anbfduben unb gäuftltngen (weide
nad AuSfage Oon gadleuten mit einer ©piraOStridmafdine er«

fiettt werben), fomie in englifden ©trümpfen unb SBabenftupen,
unb fragt biemit an, ob biefe Sirtitel aud Don fdweigerifden
gabritanten geliefert werben girr Angabe Don Abreffen ift baS
betr. ©eidäft banfbar nnb bereit, ÏRejïeîtanten mit Sfiuftern gu bienen.

1126. 28er liefert gintbledgutagen für SKöbelfdreiner in
oetfdtebenen ©imenfionen unb gu melden greifen ba§ Stilo, gegen
bar, franto? Allfällige Offerten mit Preisangabe gefättigft an
©g. Steifer, ©dreineiet, Sunbt.Sergli b. Sidtenfieig (Poggenburg).

1127. 5Ber bätte gebraudte, aber nod flut erhaltene Korb»
ftafden abgngeben?

1128. SBer würbe bie Sertretung für bie beutfde eDentnett

gange ©dmeig einer auStänbifden ©rabtbürftenfabrif übernehmen
1129. 28er intereffiert fid für bie Siqnibation eineS SagerS

in ©dmirgelpapier
1130. 28er ift Sieferant Don Srennfprit ober SSeingeift au§

erfier §anb, eoentuett wo begiebt man ihn am oorteitbafteften?
1131. 23er in ber ©dweig oerfertigt engroS 3®tngen für

geitenbefte Don ©ifen unb oon Ateffing, gerabe unb eingebogene
Offerten mit äufjerften greifen unter Ar. 1181 an bie ©jpebition.

1132. 23er oerfertigt ©ip8»@tüctformen für Kunfifteinfabri«
tation

1133. 23er prüft Jünftiide Saufteine auf beten ©otibitüt
unb ©ructfeftigteit

1134. SBetde fdweigerifde girma, tüdtig nnb leiftungSfabig
in ©rftetlung Pon Apparaten für Acelpienbeleudtung unb Au§«
fübrung ganger Anlagen für gabrifen tc., mürbe einem foliben,
tüdtigen 9Rafdtnentedni!er, ©dweiger, mit ben italienifden Set»
bättniffen betannt, ©eneraloertretnng für gtatien übergeben ©otibe
©efdüftSfübrung wirb garantiert.

1135. 28er hätte einige gebrandt«, «od gut erhaltene Ambofe
im ©ewidte Don cirta 150—250 Kg. bittigft abgngeben?

1136. 23elde ©iefierei ober ©ifenbanblung in ber ©dweig
liefert güffe für runbe unb ooale Pifde?

1137. iSer tonnte nnS eine Abreffe angeben, wo man ge«

eignete Sobrer begieben tonnte gum Sohren oon 20 cm tiefen
ßödem in §irnbotg? Uodburdmeffer cirta 5 cm. ©ine Soljr«
maftbine ift oorbanben. ©ebr. Slrnotb u. ©ie., Sürgten (Uri).

1138. 28er liefert fogenannte gournierböcfe ober gournier«
preffen unb gu weldem Preis

1139. 23er liefert trodeneg Auffbaumbolg unb gu maS für
Preijen?

1140. Sn wetdem 2Bafferwet! ober bei meider 23afferbau«
Unternehmung tonnte fid etn in bieibegüglider ©rbarbeü tüdtiger,
felbfiänbiger, mit guten Qeugniffen Derfebener SerufSraann in ber
fRobien»Àiontage nod beffer anSbilben? Offerten unter Ar. 1140
an bie ©jpebition.

1141. ©in fpolgbänbler mit bebeutenbem Sertrieb wünfdt
mii leiftungSfabigem .fjobeimert in Serbinbung gu treten wegen
Lieferung oon §obeImare fürs gange gabr binburd-

1142. 23er liefert bittigft ©ipSlatten, ®adtatten, ®oppet»
latten rc. waggonmeife gegen Kaffa?

1143. 2Ber hätte einen nod foliben, altem Aufgug für Kraft«
betrieb auf eine ©äge abgngeben ober wer liefert foldfe auf Se»
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im Osten der Stadt ein Stück Terrain zwischen Mettweg
und Mtttelstraße von der Familie Blösch im Halte von
ca. 60,000 sH' um die Summe von 20,000 Fr. erworben.

Obacht mit Acetylengas! Es ist unbegreiflich, wie
gedanken- und sorgenlos immer noch hin und wieder mit dem

immer mehr sich einbürgernden neuen Beleuchtungsmittel
umgegangen wird. So verunglückten letzten Sonntag abend

in Oberried (St. Gallen) Jak. Zäch zum „Kreuz" und
seine Frau. Es war nämlich aus seinem Acetylengaskessel
Gas entwichen; Herr Zäch wollte nachsehen, als Frau Zäch
mit einem offenen Licht hinzukam, um ihm zu leuchten, wobei
das Gas explodierte und beiden, hauptsächlich Herrn Zäch
ziemlich erhebliche Brandwunden beibrachte.

Wären die vom Regierungsrat des Kantons St. Gallen
erlassenen Vorschriften über Behandlung von Acetylen-Anlagen
beobachtet worden, so wäre das Unglück nicht eingetreten.

Das thurgauische Polizei-Departement erläßt folgende
Warnung: Kürzlich wollte der Wärter eines Acetylengas-
Apparates mit Hülfe eines offenen Lichtes die Ursache einer

eingetretenen Störung suchen. Er öffnete einen vermeintlich
außer Funktion gestellten Entwickler, um mit dem Lichte
hineinzuzünden. Da schlug ihm plötzlich eine mächtige

Flamme entgegen, welche ihm Gesicht und Haare verbrannte
und sich sofort durch den ganzen Raum, in dem der Acetylen-
gasapparat sich befand, verbreitete, so daß der Wärter nur
mit knapper Not sich retten konnte.

Mit Rücksicht auf diesen Feuerausbruch und die That-
fache, daß einzelne Fabrikanten von Acctylengasapparaten
zu Reklamezwecken vielfach die Ansicht verbreiten, die Be-
Handlung von Acetylengasapparaten sei — selbst mit offenem
Lichte — vollständig ungefährlich, und daß sie zur Bestätigung
dieser Behauptung gerne bezügliche Experimente vorzeigen,
was gerade in dem oben erwähnten Spezialfalle ven betreffenden
Wärter zu der begangenen Unvorsichtigkeit verleitet haben
soll, werden htemit die Besitzer von Acctylengasapparaten
darauf aufmerksam gemacht, daß laut Ziffer 3, litt, b, der

regiminellen Verordnung betreffend Herstellung und Ver-
Wendung von Acetylengas vom 17. April 1897 (Amtsblatt
1897, Seite 349) die Räumlichkeiten, in welchem das Cal-
cium-Carbid aufbewahrt und das Acetylen hergestellt wird,
nicht mit Licht betreten werden dürfen.

Acetylengas-Beleuchtung. Die erste deutsche Stadt,
welche diese Straßenbeleuchtung eingeführt hat, ist

Strelitz (Mecklenburg); die Anlage wurde durch die Hera,
internationale Gesellschaft für Acetylen-Beleuchtung, geschaffen.

Grotzgewerbltche Anlagen u. s. w. bei Berlin gehen ebenfalls
zu dieser Belcuchtungsart über, so die Kronen-Brauerei
Moabit, welche eine Anlage von 200 Flammen in Auftrag
gegeben hat, der Kurfürsten-Park Halensee (400 Flammen)
und eine große Ziegelei in der Nähe von Berlin (1000
Flammen).

Das Vorwärtsschreiten der Acetylen-Zndustrie zeitigt
immerfort neue Apparate, Brenner und dergl. Letzthin ist
wiederum ein neuer Acetylengas-Entwickler mit aus mehreren

Abteilungen bestehendem Carbidbehälter, das geistige Erzeugnis
eines Franzosen, unter den Schutz eines deutschen Reichs-
patentes gestellt worden. Wie uns das Patent- und tech-

nische Bureau von Richard Lüders in Görlitz mitgeteilt hat,
besteht bei diesem Apparate der Carbidbehälter aus mehreren,
durch Ueberläufe verbundenen Abteilungen, von denen jede

nicht mehr Carbid enthalten kann, als zu einer Füllung des

Gasometers erforderlich ist. Diese Anordnungsweise hat zur
Folge, daß, wenn man die Hähne zur Verbrauchsleitung
schließt, nachdem man eine frische Menge von Carbid und
Wasser miteinander in Berührung gebracht hat, alles Gas,
das sich bei geschlossenen Hähnen bildet, in dem Gasometer
aufgespeichert werden kann.

Acetylen unter Druck ist an sich nicht ungefährlich, jedoch

dürfte dessen Herstellung durch einen letzthin bekannt gewordenen
Apparat zur Entwickelung dieses Zukunftgases sich weniger

gefahrvoll gestalten. Apparate, die zur Erzeugung von Ace-

lylengas unter hohem Druck dienen sollen, und bei welchen
das zur Zersetzung des Carbids erforderliche Wasser aus
einem geschlossenen Behälter in den Gasentwickler allmählich
eingelassen wird, bietet nämlich nach einer uns durch das
Patent- und technische Bureau von Richard Lüders in Görlitz
zugegangenen Mitteilung den Uebelstand, daß beim Entleeren
der im Entwickler verbleibenden Rückstände ein größeres
Quantum unter hohem Druck im Entwickler und in den

Verbindungen desselben mit dem im Vorratsbehälter befind-
lichem Acetylengas entweicht und somit verloren geht. Um
diesem Uebelstande abzuhelfen, wird zur Regelung des Wasser-
Zutrittes in den Entwickler ein Fünfwcghahn benutzt, mittelst
dessen es möglich wird, das im Entwickler und in den Ver-
bindungsröbren unter Druck befindliche Acetylengas nach einem
besonderen Sammelbehälter abzuleiten und in demselben auf-
zufangen, bevor die nach einer Operation im Entwickler ver-
bleibenden Rückstände aus demselben entleert werden.

AUS der Praxis - Für die Praxis.
FragkN.

»5L. àss àdrltcv/srclsv toodawodo àànQttsdvASàkoii,
SszmKSyllsUsv sto. grstis sukxsQOMMsii; kür à

»ifSlitliok w äsn xskörsv eîv.) walls bv <Zi».

a Srìokra»rìr6v àLsvcà. Vsrksulsgssuvka vsrà uvtsr àis«s Rtidrìk lllokî

11SS. Ein Geschäft besitzt schöne und sehr gangbare ans»
ländische Muster in gestrickten Handschuhen und Fäustlingen (welche
nach Aussage von Fachleuten mit einer Spiral-Strickmaschine er-
stellt werden», sowie in englischen Strümpfen und Wadenstutzen,
und fragt hiemit an, ob diese Artikel auch von schweizerischen
Fabrikanten geliefert werden? Für Angabe von Adressen ist das
betr. Geschäft dankbar und bereit, Reflektanten mit Mustern zu dienen.

1126. Wer liefert Zinkblechzulagen für Möbelschreiner in
verschiedenen Dimensionen und zu welchen Preisen das Kilo, gegen
bar, franko? Allsällige Offerten mit Preisangabe gefälligst an
Gg. Bleiker, Schreinerei, Bundt-Bergli b. Lichtensteig (Toggenburg).

1127. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Korb-
flaschen abzugeben?

1128. Wer würde die Vertretung für die deutsche eventuell
ganze Schweiz einer ausländischen Drahtbürstenfabrik übernehmen

1129 Wer interessiert sich sür die Liquidation eines Lagers
in Schmirgelpapier?

1136. Wer ist Lieferant von Brennsprit oder Weingeist aus
erster Hand, eventuell wo bezieht man ihn am vorteilhaftesten?

1131 Wer in der Schweiz verfertigt engros Zwingen für
Feilenhefte von Eisen und von Messing, gerade und eingebogene?
Offerten mit äußersten Preisen unter Nr. 1131 an die Expedition.

1132 Wer verfertigt Gips-Stückformen für Kunststeinfabri-
kation?

1133. Wer prüft künstliche Bausteine auf deren Solidität
und Druckfestigkeit?

1434. Welche schweizerische Firma, tüchtig und leistungsfähig
in Erstellung von Apparaten für Acetylenbeleuchtung und Aus»
führung ganzer Anlagen für Fabriken zc>, würde einem soliden,
tüchtigen 'Maschinentechniker, Schweizer, mit den italienischen Ver-
Hältnissen bekannt, Generalvertretung sür Italien übergeben? Solide
Geschäftsführung wird garantiert.

113S Wer hätte einige gebrauchte, noch gut erhaltene Ambose
im Gewichte von cirka 1ö0—2öl> Kg. billigst abzugeben?

1136. Welche Gießerei oder Eisenhandlung in der Schweiz
liefert Füße für runde und ovale Tische?

1137. Wer könnte uns eine Adresse angeben, wo man ge»

eignete Bohrer beziehen könnte zum Bohren von 20 ona tiefen
Löchern in Hirnholz? Lochdurchmesser cirka S onr. Eine Bohr-
Maschine ist vorhanden. Gebr. Arnold u. Cie., Bürgten (Uri).

1138. Wer liefert sogenannte Fournierböcke oder Fournier-
pressen und zu welchem Preis?

1133. Wer liefert trockenes Nußbaumholz und zu was für
Preisen?

1146. In welchem Wasserwerk oder bei welcher Wasserbau»
Unternehmung könnte sich ein in diesbezüglicher Erdarbeit tüchtiger,
selbständiger, mit guten Zeugnissen versehener Berufsmann in der
Röhren-Montage noch besser ausbilden? Offerten unter Nr. 1140
an die Expedition.

1141. Ein Holzhändler mit bedeutendem Vertrieb wünscht
mit leistungsfähigem Hobelwerk in Verbindung zu treten wegen
Lieferung von Hobel Ware fürs ganze Jahr hindurch.

1142. Wer liefert billigst Gipslatten, Dachlatten, Doppel»
latten rc. waggonweise gegen Kassa?

1143. Wer hätte einen noch soliden, ältern Aufzug für Kraft-
betrieb auf eine Säge abzugeben oder wer liefert solche auf Be»
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fteEung neu? Offerten mit Preisangabe an Sof. 38t)ber, elettrifd^eâ
©ägewerf unb §o!zßanblung, ©turnen (Suzern).

1144. 38o in ber ©ctjweiz ober im Slu?lanb tonnte man
fog. 38alb?ßuter ©erbefteine, toeicï) unb grobfanbig, beziehen, jum
Slurutf4en für ©teinßauergef4irr, unb ju wel4em fßrei? Offerten
an 31. geberer, ©teinmeß in Verned.

1145. '
38er liefert borteilßaft praftif4e ©ementrößrenmobeEe

Bon roeidiem glußble4 für ©ementrijßren non 20 uub 30 cm
innerem Sur4meffer

1146. 3c6 berfüge über eine SBafferfraft bon 15 HP. 5Run
foHte ici) meßr haben. Sonnte id) bie Kraft, bie 14 ©tunben un»
benüßt ift, auf elettrif4em 38ege au?nüßen burdi Sßnanto? unb
Slccumulatoren 38ie oiel Kraft toäre erßältli4 unb Wie tjodj
würben fi4 ungefähr bie Soften belaufen?

1147. 3Bel4e? ift bie folibefte Veba4ung eine? Kir4turm?
unb wer mürbe bie Stu?füßrung einer foldjen beforgen unb zu
wetcfjent greife?

1148. ©ibt e? einen Kitt zur haltbaren ®id)tung ber gage
eine? zweiteiligen gußeifernen ©iebefeffel? unb tueldje girma liefert
benfelben? Ober genügt bie Verteilung mit ©ifen unb Verftemmmtg
mit SSIet

1150. 3Bo bezieht man folibe eiferne Klabietfiußlfpinbeht
1151. 38el4e Korbfle4terei beforgt neue Korbfiße auf Sagen'?
1153. 38er hätte ältere, noch gut erhaltene ©ementrößren«

mobette non 15, 25 unb 30 cm Si4tweite billig ju nertaufen ober
Wer liefert neue?

1153. 3fi jum ©palten bon ®annenbrettern ©paltgatter ober
33anbfäge empfehlenswerter unb WeldjeS ©hftem?

1154. 38el4e ©pezialfabrif liefert tieine gefräfte tonifcfje
SRäber mit ca. 5 mm Teilung unb 40—60 mm ®tr., welche ganz
geräufcploS taufen müffen? gortlaufenber Vebarf. ©efl. Offerten
birett an 3- Slumunb, 3ttgr., patent» unb tedjn. Sureau, ERetropol,
Züri4-

1155. ©inb Kamine bon ©4ladenfteineit unb mit ©4warz»
taltmörtel gemauert foldjen bon Sactfteinen berfertigten norzuziehen
38er liefert biefe Steine unb meldje ®imenfion foE nerwenbet
werben

1156. 3Beldje§ ©hftem ber Verteilung ber Soften ber elef»

triften Veleucptung auf §äufei mit ganz berfdjkbener Vrennzeit
refp. berfdjiebener Zeitbauer ber Sampentßätigfeit hat fid) al? ba?
befte, gerechtere bewährt? ERan bittet um Slngabe ber Ortfcpaften
mit ele!trif4er Veleucßtung, wo ein wirtlich gerechter Koftenner«
teilung?mobu? befteht.

ilttttoorten.
SJuf grage 1053. 38ünfche mit gragefteEer in Sorrefponbenz

ZU treten. 3- Vaihmanu, ©rlenbad) (34-)
Sluf grage 1053. Sol4e SBeEen, Wie überhaupt aEe Tran?»

miffionSteile liefert prompt unb biEig ©. Vinfert»©iegwart, 3u»
genieur, Vafel, ©pezialgef4äft für Tran?miffionen.

Sluf grage 1062. ®iefe grage ift f4on einmal erf4tenen,
wie biejenige wegen Slmeifen. Eteb'ft petrol unb Terpentinöl u. a.
in biefem Vlatt genannten ERitteln wirtt fi4er jebe? ©4mier«,
Sampen» unb ERaleröl. ERöbel muffen fehr gut gereinigt werben.
Zur toEftänbigtn Vertilgung bon SBanzen, Käfern u. bgt. müffen
aEe Oeffnungen im £>olz« unb SRauerwert ber Limmer auSgefüEt
Werben mit ©ip?» ober Saltpflafter, wona4 bie Tiere innert 48
©tunben fterben. Slmeifen im ©arten finb fepr nüßli4 al? geinbe
bon f4äbli4em Ungeziefer. So fie läftig werben, tann man fie
bertreiben bur4 Zuteilen ihrer SBoßnungen. 3m §aufe ftreue
man ZmïeHwïber auf TeEer ober Vrett. ©inb bie Tiere beim
Zuder berfammelt, fo zerreibt man fie.

Sluf grage 1063. ©ebr. §aab, ©âge- unb çobeïroerf, 38ol«

hufen (Suzern) haben jährlidj 20—30 SBaggon? ©ägmehl abzu«
geben unb wünf4en mit gragefteEer in nähere Unterhaching zu
treten.

Sluf grage 1064. SBenben ©ie fi4 an ba? fßatent» unb te4n.
Sureau 3- Slumunb, 3*tgr-, ERetropol, Züri4.

Sluf grage 1068. ®4ß" gefto4ene ©li4é? na4 feglt4er
Vorlage berfertigt biEigft 3t'pl. §ämmig, Züri4»3Bibfingen, „z- Soft"-

Slnf grage 1069. Solche @inri4tungeu inftaEiert in fjö4fter
VoEtommenheit unter ©arantie bei coulanter Vebinnng ®. Sintert»
©iegwart, 3ttgmieur, Safel.

Sluf grage 1074. 3Raf4inen z"«* Vermählen bon ©la?
liefert in befter Sonftruttion ©. Sintert»@iegwart, 3ttgettieur, Safel.

Sluf grage 1076. Sie ERotoren ber girma 3- Seher u. Sie.,
Ufter (©hftem ©apitaine), zählen unbeftreitbar ju ben heften. Sa?
SrototoE über bie an ber SanbeSaulfteEung^ in ©enf ftattgefunbene
Sremäprobe an einem Spferbtgen ERotor biefeS ©hftem? fagt :

VoEe Selaftung: ©ehr regelmäßiger, geräuf4lofer unb
feßr ruhiger ©ang wäßrenb ber ganzen Sauer ber ffkobe.

Ueberbelaftung: Seiftung 6,55 «ßferbeträfte, Setrotber»
brau4 386 ©ramm pro ©tunbe unb Sferbetraft (400 @r.

1/2 Siter). 3Bährenb ber ganzen Sauer ber Sfkobe mar ber

©ang fehr ruhig, geräuf4toS unb feßr regelmäßig.
®ie ©jperten : sig. S">f- 21- Stobola, sig. 38. ©renier,,

sig. §. ©treuli, S*of.

Sie Sauart biefe? SRotor? ift fißr folib; bie gubetriebfeßung
tann in 5—7 SRinuten erfolgen.

Sluf grage 1078. gür biefen gaE ift e? ba? ri4tigfte unb
biEigfie, eine gonbalturbine zu inftaïïieren für 3000 iiiter. Sabei
ift bie refultierenbe Sraft im SRinimum 22 Sferbe unb im SRajimum
55 Sferbe. ©ine fo!4e Slnlage tommt auf cirta 12,000 gr. famt
©etriebe, Währenbbem bur4 ein SBafferrab bie Soften auf cirta
18,000 gr. zu fteßen tommen unb bie Sraft nur 18 refp, 40 Sferbe
betragen mürbe. 3Benben ©ie fi4 an Sl. SlefchJimann, me4anif4e
3Bert'ftätten in Tßun, welcher foldje Slnlagen al? ©pezialiät baut.

Sluf grage 1085. glüffige, fomietrodeneSSußholzbeize, waffer«
unb fpritlö?li4, ebenfo anbete Seizen unb 3wprägnierung?mittel
liefert biEigft bie garbenhanbtung non ®b. SReier, Qüri4 I, SRüßle»
gaffe 13.

Sluf gragen 1085 unb 1086. 3Benben ©ie fi4 gefl. an
©. Sl. fßeßalozzi, üac£- unb garbenfabrit, 3äri4.

Sluf grage 1093. SRan erfu4t, fich an ©. Sar4er u. ©ie.,
Sertzeug« unb 3Raf4inengef4äft in |)üri4 I, z« menben.

Sluf grage 1094. fRob. §u6er, me4anif4e 38erfftatte, Sangnau
(Sern) hätte ein fri|4 renonierte? üofomobil mit 8 HP abzugeben.
®a?fe!6e ift gegenwärtig im Setrieb zu feßen unb ßat gute Vapiere.
SBünf4e be?ßalb mit gragefteEer in Sorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 1095. 38enben ©ie fi4 wegen Sefeitigung be?

beregten llebelftanbe? an bie SRotorenfabrif 3«ri4 V,
Sluf grage 1095. ©egen Slbtropfen non ©ementbeden garantiert

bur4 ißr nielfa4 erprobte? Verfaßten bie SRe4- Sorfmarenfabrit
Sürrenäf4 (Slargau).

Sluf grage 1095. 3Benben ©ie fi4 an bie SRolorenfabrit
3üri4 V, ©pezialmertftatt für Reizung unb Süftung.

Sluf grage 1095. 3Benn in ©ebäuben ®eden ober SSänbe
f4weißen (tropfen), fo ift immer bie glei4e Urfa4e norßanben. 3e
wärmer bie Suft, befto meßt geu4tigteit tann fie aufnehmen, ©tößt
nun fol4e feucßtwarme ßuft auf falte 3Bänbe ober ®eden, fo Wirb
biefe Suft bon ber Sede ßer abgefuhlt unb nermag bie aufgefogene
geu4tigtett zunä4ft an ber falten Sede ni4t meßr z« halten unb
f4lägt fie an bie Sede an, non baßer ba? Tropfen. @in einfa4er
Verfu4 wirb biefe? betätigen. SRan bringe eine falte Steinplatte
in ein foI4e? 3'wmer unb fie wirb fofort f4wißen ; bie gtei4e
Steinplatte, auf Zimmertemperatur erwärmt, wirb troden bleiben.
Verf4ale man bie Sede bi4t mit §olz unb heize fo ftarf, baß biefe
Verdatung bie Zimmertemperatur annimmt, fo wirb bie Sede
ni4t meßr tropfen. 38er ben Zwed miE, muß au4 bie SRittel
WoEen. B.

Sluf grage 1096. SRan erfu4t, fich an ©. Sar4er u. ©ie.,
SBertzeug» unb SRaf4'nengef4äft in Züti4 I. Z« wenben.

Sluf grage 1097. Setartige Slnlage erfteEt 3hnen heften?
bie ERotorenfabrif Zürt4 V.

Sluf grage 1097. 3Bir liefern ur.b erfteflen aEe Sitten §eiz»
unb Trodenanlagen, leßtere na4 bemäßrtem amerifanif4em ©hftem
unb finb z« Slu?tunft, enent. zu 2lu?arbeitung eine? Swfette?
gerne bereit. ©. ödbling u. ©ie., Sü?na4t»Zäri4-

Sluf grage 1097. SU? Spezialität erfteEt §olztrödnung?»
anlagen aEer Slrt, an4 für Sampfbetrieb, bie 3Re4- ©d^Iofferei
non Sienßarb, Züri4 HI.

Sluf grage 1097. Unter ©arantie fachgemäßer Slu?füßrung
erfteEt foI4e Trodenanlagen bie ERotorenfabrit Züri4 V, Spezial»
mertftatt für Reizung unb Süftung.

Sluf grage 1097. Sie gbfolut borteilßafteften Reizung?« unb
Trodenanlagen werben nermittelft ber befannten, in aEen fcßweize»

rif4en ©ifenbaßnmagen eingeführten f4miebeifernen Sßatent»3ttppen»
ßeizförper erfteEt. Siefe fRippenheizforper, meMje eine bon jebem
anbern §eizförper unerrei4te §eizflä4e auf Meinem (Raum bieten,
tonnen in beltebigen Sängen bi? zu 5 SReter ßergefteEt werben
(gußeiferne nur 2 SReterl unb erzielen, bei abfoluter Vru4ft4er«
ßeit, infolge ißrer glatten, bünnwanbigen glä4en bie raf4efte nnb
mirtfamfte SSärmeentWidlung. 3Benben ©ie fi4 an ben Vatent«
inßaber unb SlEeinfabritanten ®. 3Beber»SanboIt, 3Raf4inenfabrit,
ERenziten (Slargau), ber gerne mit jeber weitem Slu?funft unb mit
Sïoftenboranf41ag zu Sienften fiept.

Sluf grage 1097. Vorteilhafte §olztrödnung?anIageu na4
bewährten ©hftemen liefern ERäder u. ©4aufelberger in Züri4 V.

Sluf gragen 1097 unb 1124. §olztrödneanlagen mit na»
türii4er unb me4anif4er Ventilation liefert unter ©arantie 3-
Ipartmann, ERe4aniter, ®t. giben bei ®t. ©aEen, unb wünf4t mit
gragefteEern in Verteßr z" treten.

Sluf grage 1100. ©• 31. ffSeftalojji, Sad» unb garbenfabrit,
Züri4, fteEt ein Seimprobutt bon außerorbentli4er Vinbetraft ßer.

Sluf grage 1102. Verfüßerungen bon ©4aufenftern, ©piegeln,
3Bafferleitung?f4äöen beforgt prompt unb biEig ba? Verfi4erung?«
bureau non §. Sienßarb, Züri4 HI-

Sluf grage 1103. ©lafierte ©ementbacßplatten liefert in aEen

garben bie ©ementbawplattenfabrit bon grei u. ERantel, ©olotßurn.
Sluf grage 1105. Offerte ber girma granz Sormann, fRapper?»

Wßl, geßt Sßnen birett z«-
Sluf grage 1105. Offerte ber girma 3- Sraber, ©ßur, geßt

3ßnen birett zu.
Sluf grage 1105. Turrabeba4ung?material, fowie bie eben«
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stellung neu? Offerten mit Preisangabe an Jos. Wyder, elektrisches
Sägewerk und Holzhandlung, Emmen (Luzern),

44441 Wo in der Schweiz oder im Ausland könnte man
sog. Waldshuter Gerbesteine, weich und grobsandig, beziehen, zum
Anrutschen für Steinhauergeschirr, und zu welchem Preis Offerten
an A. Federer, Steinmetz in Berneck.

4445 Wer liefert vorteilhast praktische Cementröhrenmodelle
von weichem Flußblech für Cementröhren von M uud 3i) cnn
innerem Durchmesser?

4446. Ich verfüge über eine Wasserkraft von 16 H?. Nun
sollte ich mehr haben. Könnte ich die Kraft, die 14 Stunden un-
benützt ist, auf elektrischem Wege ausnützen durch Dynamos und
Accumulatoren? Wie viel Kraft wäre erhältlich und wie hoch
würden sich ungefähr die Kosten belaufen?

4447 Welches ist die solideste Bedachung eines Kirchturms
und wer würde die Ausführung einer solchen besorgen und zu
welchem Preise?

4448. Gibt es einen Kitt zur haltbaren Dichtung der Fuge
eines zweiteiligen gußeisernen Siedekessels und welche Firma liefert
denselben? Oder genügt die Verkeilung mit Eisen und Berstemmung
mit Blei?

4456. Wo bezieht man solide eiserne Klavierstuhlspindeln?
4154. Welche Korbflechterei besorgt neue Korbsitze auf Wagen?
4452. Wer hätte ältere, noch gut erhaltene Cementröhren-

Modelle von 15, 2b und 3V ova Lichtweite billig zu verkaufen oder
wer liefert neue?

4453. Ist zum Spalten von Tannenbrettern Spaltgatter oder
Bandsäge empfehlenswerter und welches System?

4454. Welche Spezialfabrik liefert kleine gefräste konische
Räder mit ca. 5 vara Teilung und 40—60 nana Dir., welche ganz
geräuschlos laufen müssen? Fortlaufender Bedarf. Gest. Offerten
direkt an I. Aumund, Jngr., Patent- und techn. Bureau, Metropol,
Zürich.

4455. Sind Kamine von Schlackensteinen und mit Schwarz-
kalkmörtel gemauert solchen von Backsteinen verfertigten vorzuziehen
Wer liefert diese Steine und welche Dimension soll verwendet
werden?

445k. Welches System der Verteilung der Kosten der elek-

irischen Beleuchtung auf Häuser mit ganz verschiedener Brennzeit
resp, verschiedener Zeitdauer der Lampenthätigkeit hat sich als das
beste, gerechteste bewährt? Man bittet um Angabe der Ortschaften
mit elektrischer Beleuchtung, wo ein wirklich gerechter Kostenver-
teilungsmodus besteht.

Antworte«.
Auf Frage 4V52. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. I. Bachmann, Erlenbach (Zch.)
Aus Frage 4053. Solche Wellen, wie überhaupt alle Trans-

missionsteile liefert prompt und billig E. Binkert-Siegwart, In-
genienr, Basel, Spezialgeschäft für Transmissionen.

Auf Frage 4002. Diese Frage ist schon einmal erschienen,
wie diejenige wegen Ameisen. Nebst Petrol und Terpentinöl u. a.
in diesem Blatt genannten Mitteln wirkt sicher jedes Schmier-,
Lampen- und Maleröl. Möbel müssen sehr gut gereinigt werden.
Zur vollständigen Vertilgung von Wanzen, Käfern u. dgl. müssen
alle Oeffnungen im Holz- und Mauerwerk der Zimmer ausgefüllt
werden mit Gips- oder Kalkpflaster, wonach die Tiere innert 48
Stunden sterben. Ameisen im Garten sind sehr nützlich als Feinde
von schädlichem Ungeziefer. Wo sie lästig werden, kann man sie

vertreiben durch Zerteilen ihrer Wohnungen. Im Hause streue

man Zuckerpulver auf Teller oder Brett. Sind die Tiere beim
Zucker versammelt, so zerreibt man sie.

Aus Frage 4003. Gebr. Haab, Säge- und Hobelwerk, Wol-
husen (Luzern) haben jährlich 20—30 Waggons Sägmehl abzu-
geben und wünschen mit Fragesteller in nähere Unterhandlung zu
treten.

Auf Frage 4004. Wenden Sie sich an das Patent- und techn.
Bureau I. Aumund, Jngr., Metropol, Zürich.

Auf Frage 4008. Schön gestochene Cliches nach jeglicher
Vorlage verfertigt billigst Xyl. Hämmig, Zürich-Wipkingen, „z. Post".

Auf Frage 4009. Solche Einrichtungen installiert in höchster
Vollkommenheit unter Garantie bei coulanter Bedinung E. Binkert-
Siegwart, Ingenieur, Basel.

Auf Frage 4074. Maschinen zum Vermahlen von Glas
liefert in bester Konstruktion E. Binkert-Siegwart, Ingenieur, Basel.

Auf Frage 4070. Die Motoren der Firma I. Weber u. Cie.,
Uster (System Capitaine), zählen unbestreitbar zu den besten. Das
Protokoll über die an der Landesausstellung in Gens stattgefundene
Bremsprobe an einem beerdigen Motor dieses Systems sagt:

Volle Belastung: Sehr regelmäßiger, geräuschloser und
sehr ruhiger Gang während der ganzen Dauer der Probe.

Ueberbelastung: Leistung 6,65 Pferdekräste, Petrolver-
brauch 886 Gramm pro Stunde und Pferdekraft (400 Gr. —
'/s Liter). Während der ganzen Dauer der Probe war der

Gang sehr ruhig, geräuschlos und sehr regelmäßig.
Die Experten: six. Prof. A. Stodola, siZ. W. Grenier,,

sig. H. Streuli, Prof.

Die Bauart dieses Motors ist sthr solid; die Inbetriebsetzung
kann in 6—7 Minuten erfolgen.

Auf Frage 4078. Für diesen Fall ist es das richtigste und
billigste, eine Jonvalkurbine zu installieren für 3000 Liter. Dabei
ist die resultierende Kraft im Minimum 22 Pferde und im Maximum
65 Pferde. Eine solche Anlage kommt auf cirka 12,000 Fr. samt
Getriebe, währenddem durch ein Wasserrad die Kosten auf cirka
18,000 Fr. zu stehen kommen und die Kraft nur 18 resp. 40 Pferde
betragen würde. Wenden Sie sich an A. Aeschlimann, mechanische
Werkstätten in Thun, welcher solche Anlagen als Spezialiät baut.

Auf Frage 4085. Flüssige, sowie trockene Nußholzbeize, wasser-
und spritlöslich, ebenso andere Beizen und Imprägnierungsmittel
liefert billigst die Farbenhandlung von Ed. Meier, Zürich l, Mühle-
gaffe 13.

Auf Fragen 4085 und 4080. Wenden Sie sich gest. an
G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 4093. Man ersucht, sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft in Zürich I, zu wenden.

Auf Frage 4094. Rob. Huber, mechanische Werkstätte, Langnau
lBern) hätte ein frisch renoviertes Lokomobil mit 3 kl? abzugeben.
Dasselbe ist gegenwärtig im Betrieb zu sehen und hat gute Papiere.
Wünsche deshalb mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 4095. Wenden Sie sich wegen Beseitigung des

belegten Uebelstandes an die Motorenfabrik Zürich V,
Auf Frage 4095. Gegen Abtropfen von Cementdecken garantiert

durch ihr vielfach erprobtes Verfahren die Mech. Korkwarenfabrik
Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 4095. Wenden Sie sich an die Motorensabrik
Zürich V, Spezial Werkstatt für Heizung und Lüftung.

Auf Frage 4095. Wenn in Gebäuden Decken oder Wände
schweißen (tropfen), so ist immer die gleiche Ursache vorhanden. Je
wärmer die Luft, desto mehr Feuchtigkeit kann sie aufnehmen. Stößt
nun solche feuchtwarme Luft auf kalte Wände oder Decken, so wird
diese Lust von der Decke her abgekühlt und vermag die aufgesogene
Feuchtigkeit zunächst an der kalten Decke nicht mehr zu halten und
schlägt sie an die Decke an, von daher das Tropfen. Ein einfacher
Versuch wird dieses bestätigen. Man bringe eine kalte Steinplatte
in ein solches Zimmer und sie wird sofort schwitzen; die gleiche
Steinplatte, auf Zimmertemperatur erwärmt, wird trocken bleiben.
Verschale man die Decke dicht mit Holz und heize so stark, daß diese
Verschalung die Zimmertemperatur annimmt, so wird die Decke

nicht mehr tropfen. Wer den Zweck will, muß auch die Mittel
wollen. L.

Auf Frage 4090. Man ersucht, sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft in Zürich I, zu wenden.

Auf Frage 4097. Derartige Anlage erstellt Ihnen bestens
die Motorensabrik Zürich V.

Auf Frage 4097. Wir liefern und erstellen alle Arten Heiz-
und Trockenanlagen, letztere nach bewährtem amerikanischem System
und sind zu Auskunft, event, zu Ausarbeitung eines Projektes
gerne bereit. G. Hrlbling u. Cie., Küsnacht-Zürich.

Auf Frage 4097. Als Spezialität erstellt Holztröcknungs-
anlagen aller Art, auch für Dampfbetrieb, die Mech. Schlosserei
von H. Lienhard, Zürich III.

Aus Frage 4097. Unter Garantie sachgemäßer Ausführung
erstellt solche Trockenanlagen die Motorensabrik Zürich V, Spezial-
Werkstatt für Heizung und Lüftung.

Auf Frage 4097. Die absolut vorteilhaftesten Heizungs- und
Trockenanlagen werden vermittelst der bekannten, in allen schweize-
rischen Eisenbahnwagen eingeführten schmiedeisernen Patent-Rippen-
Heizkörper erstellt. Diese Rippenheizkörper, welche eine von jedem
andern Heizkörper unerreichte Heizfläche auf kleinem Raum bieten,
können in beliebigen Längen bis zu 5 Meter hergestellt werden
(gußeiserne nur 2 'Meter) und erzielen, bei absoluter Bruchsicher-
heit, infolge ihrer glatten, dünnwandigen Flächen die rascheste und
wirksamste Wärmeentwicklung. Wenden Sie sich an den Patent-
inhaber und Alleintabrikanten C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik,
Menziken (Aargau), der gerne mit jeder weitern Auskunft und mit
Kostenvoranschlag zu Diensten steht.

Auf Frage 4097. Vorteilhafte Holztröcknungsanlagen nach

bewährten Systemen liefern Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.
Auf Fragen 4097 und 4424. Holztröckneanlagen mit na-

türlicher und mechanischer Ventilation liefert unter Garantie I.
Hartmann, Mechaniker. St. Fiden bei St. Gallen, und wünscht mit
Fragestellern in Verkehr zu treten.

Auf Frage 4 400. G- A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich, stellt ein Leimprodukt von außerordentlicher Bindekraft her.

Auf Frage 4402. Versicherungen von Schaufenstern, Spiegeln,
Wasserleitungsschäden besorgt prompt und billig das Versicherungs-
bureau von H. Lienhard, Zürich III.

Aus Frage 4403. Glasierte Cementdachplatten liefert in allen
Farben die Cementdachplattenfabrik von Frei u. Mantel, Solothurn.

Auf Frage 4405. Offerte der Firma Franz Dormann, Rappers-
wyl, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 4405. Offerte der Firma J.Traber, Chur, geht

Ihnen direkt zu.
Auf Frage 4405. Turmbedachungsmaterial, sowie die even-
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tuelte SluSfübrung folcber Arbeiten übernimmt unb, fabriziert in
üerfcbiebenen ©orten 3. 3ub0, ©auftafcbnerri, ©t. ©allen. SBünfcfje
mit gragefteHer trt SSerbinbung ju treten.

91uf grage 1108. Kommt auf örtliche SBerljältniffe an, melcbe
©orte Wotoren geeigneter ift. SSenben ©ie fid} an bie ÏRotoren»
fabrit gürid) V.

Stuf grage ,1109. gär foldje Einlagen toenben ©ie fid) an
©ehr. ©rnft, ÜKütlij^im (SEtjurgau), bie 3|nen mit jeber Siuêfunft
gerne bienen roerbeh.

2luf grage 1109. ©oldje Einlagen liefert in foliber 91u§«

füfirung 8. U- SIebi, Waicbinenfabrit tBnrgborf.
Sluf grage 1111. fWobeÜe für Kunftfieinfabriïation Oerfertigt

al§ (Spezialität 3atob ©loor, med) SGäeilftätte »n 33itrnn)l (Slarg.)
Sluf grage 1111. Slum u. ©0,. in,Üieuenftabt liefern ade

für bie Kunfiffetnfabrifation nötigen gormen nnb ©erätfdjaften.
fßrofpelte jur Serfüqung

Sluf grage ,1111. §oIzmobeûe für Knnftfteine jeber SM
liefern nach geicbnunq Jpegetfcbmt)(er u. ©obn, iiuzent.

Sluf grage 1114. ®ie SDÎotorenfabrif gürid) V Jann Sbnen
beibe Dbjefte gut nnb preigtoürbig liefern.

Sluf grage 1114. 9Kan erfudit, fid) an S. Kareber u, ©ie.,
SBerfzeug» nnb Siiatdiinengefdjäft in gürid),I, ju toenben.

Sluf grage 1114. ®ie 3Kafd)inenfabrit ®. ©eber-Sanbolt in
SJienjifen empfiehlt fid) zur Siefetitng iljre® befannten, beftberoälnten
fßetroimotorS „Çterfuleé", neuefie Konfination.

Sluf grage 1114. SKotorenfabrif gürid) V..
Sluf grage 1114. ®ampfpmmer, )o»ie SSenzin*> ©a8» unb

fßetrolmotoren liefern, fölader u. ©cbaufelberger in güricl) V.
Sluf grage 1.115, SBenben ©ie fiä) an Q. StreiS, ©c|inbeln»

fabrit, @f}etgtoeit>fHo.ggtt)eiI (SEfjurgau).
Siuf grage 1115. Unterzeichneter iönnte folche ©diinbeln

innert lurzer gen, liefern unb. möchte mit gragefteder in Serbin»
bung treten, ©eorg öagmann, ®achbecfer, ©eoelen (@t. ©allen).

Sluf grage 1117, güt bie ^Beleuchtung einer gefiljütte bürfte
fid) SlcetpIengaS am beften eignen. SBezügtid): Slpparate, bie leicht
Zu bebienen unb abfolnt gefahrlos finb, liefert 3. .ttartmann, fïïîed).,
in ©t. giben bei @t. ©allen, unb raünfcht mit gragifteüer in Skr»
binbung zu treten.

Sluf grage 1120. Slbridühobelmafchinen fotoie UniDetfal«
Slbrichthobel«, güge» ui b Kehlntafdjinen, nebft fämtlidjen anbern
ÇioIzbearbeitungSmafchinen liefern in befter nnb Borteilhaftefter
Konftruftion SRäcfer u. ©chaufelberger in gürid) V.

Sluf grage 1121. Slechfige liefert eoer.t. 3. Ü.Slebi, SKafdiinen»
fabrif Surgborf.

Sluf grage 1121. Söir finb im gaüe, Slecbfiße für lanbroirt»
fchaftlidie SRafcbmen zu liefern unb toünfcben mit gragefteder in
Serbinbung zu treten. Sriner it. ©ie., SSintertljur.

Sluf grage 1121. ©etoünfcbte ©ige, au§ prima ©tabibledj
gepreßt, liefert raicti unb zuoerläfftg grig SKartt, SBinterihur.

Sluf grage 1123. ©. ©ouoerné, §obeI»etf nnb Keb'ffiften»
fabrif in SBülflingeti b. SSinterthur, liefert ©täbe zu ©olzroülabe".

Sluf grage 1124. Sefen ©te gcfl. bie Slntroort auf grage 1097
Bon ©. SBeber-Sanbolt in SKenzifen.

Sluf grage 1124. Unter ©arantie fachgemäßer SluSfithrung
liefert folcpe Slnlagen unb erteilt SluSfunft bie SJlotorenfabrif
gürid) V.

Sluf grage 1124. Xrocfenanlagen für fßarquet liefern unb-
erfietlen unter ©arantie nad) beftberoahrtem ©pflem TOader unb
©cbaufelberger in gürid) V.

Sïtrdjenorgcl ötefenttig. ®ie ©emeinbefraftion ®aoo§«2Kon«
ftein eröffnet Konfurrenz über liieferung einer neuen Kircbenorgel
mittlerer ©röße unb nimmt bezügliche Offerten bis 10. SRärz gerne
entgegen ber Kircbenootftanb fWonflein (©rattbünben).

ItlFiûljlettmtlage. $err SRobert SBafer, SSerbmiihle, gürid),
eröffnet Ennfurrenz über bie SluSfüljrung nad)fieh-'nber Slrbeiten
für feine Wüljlenantage tri Slltftetten : SJlaurer?, ©teinhauer«,
gimmerarbeiten (crtfa 2S0 m' Sauljolz', ©pengier«, ©laferarbeiten
engl-fche SHiemenböben (cirta 2800 m2), TBalten (ca 110 ®onnen),
©ußfaulen (cirfa 80®onnen). ipiäne, SoranSmaße unbSBebtngungeç
liegen im iöureau Bon Slbolf Sifpa-, Slrihiteft, ©emeinbeftcciße 11,
giirtd) Y, ftottinpen, jur.®inftd)t auf. Sezngltdie (Eingaben -finb
bi§ fpätefienS 1. Würz an §errn SBafer einzufettben.

Sfeferttngen für 6 SSoljitpitfec in f^igoitingen. gu
Bergeben finb: fSacfftein», ©anb» unb Kiegtiefernngen. foiD.ie bie
©chreinerarbetien. Offerten nehmen entgegen ©ehr, üerd), Sau»
gefchäft, tBirtterthur. - -

'

B'
Fournierböcke, '

Hobelbänke &
Sägeiig-estelle

liefert als Spezialität
A. : Herzog, mech. Dreohs-
lerei und Holzwerkzeug-

fabrikat.ion, Fruthweilen
iThurgau). (422

&

Wo könnte ein Knabe
von 16 Jahren in die Lehre
treten um die

Koclikerdsclilosserei
zu erlernen, wo er auch Ge-
legenheit hätte die Zeich-
nungsschuls zu besuchen.

Offerten unter No 4.24 an
die Expedition.

©efudjf : ein tüchtiger erfter
SJÎafchinift anf§oIzbearbeitnng§»

mgfdjinen, nach -©gliêau. Slur
ganz tüchtige fraft wirb an»
genommen.

Offerten an 449

^f. ^ftdck- ^Hefter,
SBlöhelfabrif, 3ürirtt,.

Zu verkaufen :
I®" Wegen Mangel an Ge-

brauch, ein gut. erhaltener
5 pferder

PetroS-f^oîor,
derselbe kann im' Betrieb
gesehen werden. Preis bil-
lig. Offerten unter No, 423
an die Expedition.

Prima Schinken!
[04628FJ 10 Kilo gr.
t'i'tra zart unb mager 12.80
SSïagerfpcdi, horgjirei 13.80
^cttlpecii, feljr hohen 11.80
©djio.iuefett, garant, reitt 11.40
1?itris, fein, grobförnig 3.70
^utichefn, gelb, haltbar 2.15
5 Kilo 'gi'erf- Kaffee, hochf. 10.90
437) fnb-jjnßer,

tSuri (Slargau).

iiiiiS

liefert als einzige Spezialität

üämtüelie Bedarfsartikel
für

vin/eer.sfra.sse L.70.

FILIALE
der

Armaturen und >-
Maschinenfabrik

A ct.-G es.
vorm, J", A. Hilpert

Nürnberg.

Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
Messing-Hähne aller Art
Schieber
Hydranten
Pumpen jeden Systems
Widder
Fontainen und Strahlrohre

a I s :

Dampf - Armaturen
Closets u. Pissoirs 1 in Porzellan

Ausgussbecken > und emaillirtom
Wandbrunnen j Gass

Röhren aller Art
Verbindungsstücke

Hähne
Lampen
Glasglocken
Brenner
Wandarme
Rauchfänge

für
Acetylen-

Gas

Unsere ref'cZtftafoV/e» /fatalo^e steAe» war ITWerwr&än/er» g-raü's tatd /r««io sa JWensZett.
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tuelle Ausführung solcher Arbeiten übernimmt und/ fabriziert in
verschiedenen Sorten I. Jung. Bauflaschnerei, St, Gallen, Wünsche
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage 1103. Kommt auf örtliche Verhaltnisse an, welche
Sorte Motoren geeigneter ist. Wenden Sie sich an die Motoren-
fabrik Zürich V,

Auf Frage 1100. Für solche Anlagen wenden Sie sich an
Gebr, Ernst, Müllh^im (Thurgau), die Ihnen mit jeder Auskunst
gerne dienen werden.

Auf Frage 1100. Solche Anlagen liefert in solider Aus-
führung I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage litt. Modelle für Kunststeinfabrikation verfertigt
als Spezialität Jakob Gloor, mech Welkstätte 'n Biirwyl (Aarg)

Auf Frage 1111. Blum u. Co. in Neuenstadt liesern alle
für die Kunststeinfabrikation nötigen Formen und Gerätschaften.
Prospekte zur Verfügung

Auf Frage 1111. Holzmodelle für Kunststeine jeder Art
liefern nach Zeichnung Hegetschwyler u, Sohn, Luzern.

Auf Frage 1144. Die Motorensabrik Zürich V kann Ihnen
beide Objekte gut und preiswürdig liefern.

Auf Frage 1114. Man ersucht, sich an C. Karcher u, Cie,,
Werkzeug- und Maichinengeschäst in Zürich I, zu wenden.

Auf Frage 1114. Die Maschinenfabrik C, Weber-Landolt in
Menziken empfiehlt sich zur Lieferung ihres bekannten, bestbewährten
Petrolmotors „Herkules", neueste Konstruktion.

Auf Frage 1114. Motorenfabrik Zürich V.
Auf Frage 1114. Dampfhämmer, iowie Benzin-, Gas-und

Petrolmotoren liefern Mäcker u, Schaufelberger in Zürich V,
Aus Frage 11 IS, Wenden Sie sich an I, Kreis, Schindeln-

fabrik, Essersweit-Roagweil (Thurgau).
Auf Frage 1113. Unterzeichneter könnte solche Schindeln

innert kurzer Zeit, liefern und möchte mit Fragesteller in Berbin-
dang treten, Georg Hagmann, Dachdecker, Sevel-n lSt. Gallen).

Auf Frage 1117. Für die Beleuchtung einer Festhütte dürste
sich Acetylengas am besten eignen. Bezügliche Apparate, die leicht
zu bedienen und absolut gefahrlos sind, liefert I. Hartmann, Mech,,
in St. Fiden bei St, Gallen, und wünscht mit Fragisteller in Ver-
bindung zu treten.

Auf Frage ULY. Abrichthobelmaschinen, sowie Universal-
Abrichthobel-, Füge- urd Kehlmaschinen, nebst sämtlichen andern
Holzbearbeitungsmaschinen liefern in bester und Vorteilhastester
Konstruktion Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 1121. Blechsitze liefert event. J,U. Aebi, Maschinen-
fabrik Burgdors.

Auf Frage I 121. Wir sind im Falle, Blechsitze für landwirt-
schastliche Maschinen zu liefern und wünschen mit Fragesteller in
Verbindung zu treten, Briner u. Cie,, Winterthur.

Auf Frage 1121. Gewünschte Sitze, aus prima Stahlblech
gepreßt, liefert rasch und zuverlässig Fritz Marti, Winterihur.

Auf Frage 1123, E. Gouverna, Hvbelwerk und KehUeisten-
fabrik in Wülflingen b, Winterthur, liefert Stäbe zu Holzrollladen.

Auf Frage 1124. Lesen Sie gest, die Antwort auf Frage l<?97
von C. Weber-Landolt in Menziken.

Auf Frage 1124. Unter Garantie sachgemäßer Ausführung
liefert solche Anlagen und erteilt Auskunft die Motorenfabrik
Zürich V.

Auf Frage 1124. Trockenanlagen für Parquet liefern und
erstellen unter Garantie nach bestbewährtem System Mäcker und
Schaufelberger in Zürich V.

SUbMèMsKsMMZKèg«»
Kirchenorgel-Lieferung, Die Gemeindefraktion Davos-Mon-

stein eröffnet Konkurrenz über Lieferung einer neuen Kirchenorgel
mittlerer Größe und nimmt bezügliche Offerten bis 10. März gerne
entgegen der Kirchenvorstand Monstein (Graubünden),

Mühlennnlnge. Herr Robert Wafer, Werdmühle, Zürich,
eröffnet Konkurrenz über die Ausführung nachstehender Arbeiten
für seine Mühlenanlage in Altstetten: Maurer?, Steinhauxr-,
Zimmerarbeiten lcirka 210 ms Bauholz-, Spengler-, Glaserarbeiren,
engl sche Riemenböden (cirka 2600 rns>, I galten (ca IlO Tonnen),
Gußsäulen lcirka 80 Tonnen). Pläne, Borausmaßc und Bedingungen
liegen im Bureau von Adolf Asrnr, Architekt, Gemeindestraße 11,
Zürich V, Hottingen, zur .Einsicht auf, Bezügliche Eingaben sind
bis spätestens 1. März an Herrn Wafer einzufenden.

Lieferungen fur S Wohnhäuser in Wìgo.tingsn. Zu
vergeben sind: Backstein-, Sand? und Kieslieferuugen. sowie die
Schreinerarbeiten. Offerten nehmen entgegen Gebr. Lerch, Bau-
geschäft, Winterthur. - -

AM»

KlàldNià à

iistsrt al? Kpsêûuiiíàt
k. stscrog, rnsob. Orsairs-
lsrsi urrà lckoixivsàemvA-

tabri dation, sruiimsilsn
îDbur^au).

!»

M Kömtk à kiìâà
von 10 ckabrsn in ckis I-sbrs
trstsn um âis

s:u srlsrnsn, vo sr auob As-
IsAsnbsit batts àis ^sisb-
nunZssobuIi sur bssuobsn.

Ati'srtsn untsr dso 424 an
ckis lZxpsâition.

Gesucht: ein tüchtiger erster
Maschinist aufHolzbearbeitungs-

Maschinen, nach -Eglisau. Nur
ganz tüchtige Kraft wird an-
genommen.

Offerten an 449

A. Straeh-Weker,
Möbelfabrik, Zürich.

Az vàaà:
VM" IVs^sn dlanAöl an As-

brauob, sin gut srbaltsnsr
b pksrcksr

cksrsslbs kann im Lstrisb
zsssbso vsrcksn. ?rsis bil-
bg-. Oiksrtsn nntsr dio, 428
an ckis lZxpsckition,

kà'Màll!
f04b28?j 10 Kilo Fr.
extra zart und mager 12.80
Magerspeck, boraxirei 13.80
Aettspeck, sehr hohen l l.80
Schw.inefett, garant, rein 11.40
Aeis, fein, grobkörnig 3 70
Zwiebeln, gelb, haltbar 2,1b
5 Kilo -Kerl- Kaffee, hochf. 10,90
437) Hnd-Kuker,

BZuri (Aargau).

livlsrt als eineugs Lpc^iaiität

«VÂAZîâZAZîMàOz (A
für

-4»r/csr«ê, «sss 7 70.

àliltlllbll lilli! <l>-
üZildeliiiieiifi,brill

áot.-Lss.
vorm. 4. L,. Ultxzsrt

?iürirbsrN.

Ks8- unll WsZsei'IkiiungZ Unternktimei'
l11sssillk;-I!äkns nllsr árt
Kolriodsr

puinpsn gc-cklen Systems

Vontniirsn rrircl lötrnliiicilirie

als:
vnmpk. ,4rir>ntursn
Olosets u. Pissoirs t !i rvi'öclfgn
^4usgussbselce:n un«I emaillirtvi»
SVnnâbruiìnsri K»W

Rüirrsn niisr ^4rt
Verbi iiciciiiMStiìâe

ilülrns
pumpen
lliusz-Ineken
Lrsnnsr
Wniicl.'irme
liuneiitünAe

kür
rz.eetzi1sli-

Aus

l/Nsere relââge»! /lakâgè ste^e» »t«r 1V1s«7srrsr/c«?t/er»r graffs inick /ranT:» M Diensten.
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